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Qualifikationsziele Die Studierenden können die Methoden von hydrologischen 
Prozessen mit geeigneten Modellen beschreiben. Weiterhin sind 
die Studierenden in der Lage, eigenständig hydrologische Modelle 
zu erstellen, aufzubauen und zu betreiben sowie deren Ergebnisse 
kritisch und objektiv zu bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Möglichkeiten und 
Restriktionen der Abbildung hydrologischer Prozesse mit 
verschiedenen Modelltypen, die Erstellung, Parametrisierung und 
Anwendung abstrakter Modelle, die objektive Beurteilung von 
Unsicherheiten und die kritische Betrachtung von 
Modellergebnissen. 

Lehr- und Lernformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übungen 
im Umfang von 2 SWS und das Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesungen und der Übungen kann Deutsch oder Englisch sein 
und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin oder dem 
Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise 
bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Höheren Mathematik, wie 
Differentialrechnung, partielle Differentialgleichungen, 
Integralrechnung und lineare Algebra auf Bachelorniveau 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Computational Modeling and 
Simulation ein Wahlpflichtmodul im Track Computational 
Environmental Science and Engineering, das nach Maßgabe der 
Anlage 2 zur Spezifischen Prüfungsordnung zu wählen ist. Das 
Modul kann im Masterstudiengang Computational Modeling and 
Simulation nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein wesentlich 
inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem die 
Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt 
wurden, bereits absolviert wurde. Das Modul schafft die 
Voraussetzungen für die Module, die es unter Voraussetzungen für 
die Teilnahme benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im 
Umfang von 50 Stunden. Die Prüfungssprache ist nach Wahl der 
oder des Studierenden Deutsch oder Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 



Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

 


